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Im Bundesfreiwilligendienst engagieren sich Frauen und Männer für das Allge-
meinwohl im sozialen, ökologischen und kulturellen Bereich sowie im Rahmen 
der Integration. Voraussetzung dafür ist die Erfüllung der Vollzeitschulpflicht, 
eine Altersgrenze nach oben gibt es nicht. 
 
Die Motivationen, den Bundesfreiwilligendienst anzutreten, sind je nach Alter 
und Lebenslage unterschiedlich. Während vor allem ältere Menschen eine Rück-
kehr in einen strukturierten und sinnvollen Berufsalltag schätzen, nutzen die 
jüngeren ihre Dienstzeit, um sich auszuprobieren und Erfahrungen zu sammeln. 
Auch Berufsrückkehrer-/innen bekommen hier die Möglichkeit, auf einer Stelle 
zu arbeiten, für die sie oft, auch aufgrund ihrer langen Abwesenheit aus dem 
Berufsleben keine Chance bekommen hätten. Dabei sind die Gründe für eine 
längere Pause vom Berufsleben vielfältig: Erziehung der Kinder, Pflege von  
Angehörigen oder eine längere Krankheit können u. a. dazu geführt haben.  
 
Die pädagogische Begleitung im Bundesfreiwilligendienst, die wir als Volks-
hochschule für Sie leisten, umfasst neben der Planung und Durchführung von 
Seminaren die an Lernzielen orientierte fachliche Anleitung sowie die individu-
elle Betreuung der Freiwilligen durch qualifiziertes Personal. Durch persönliche 
Gespräche wird es allen Beteiligten ermöglicht, Eindrücke und Erfahrungen aus-
zutauschen und zu reflektieren.  
 
Die Volkshochschule bietet durch die Seminarinhalte zu unterschiedlichen  
Themen und Exkursionen den Bundesfreiwilligen die Möglichkeit, sich während 
ihrer Dienstzeit vielseitig und umfassend weiterzubilden.  

Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
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 Amt für Bildung  

Tätigkeitsbeschreibung Volkshochschule  

 

Einsatzbereich Hausmeisterservice 

» Unterstützung der Dozenten/-innen in Absprache mit der Geschäftsstelle: 
Räume herrichten, Öffnen und Verschließen der Räume,  
Bereitstellung der benötigten Technik sowie Arbeitsmittel, Bestückung und 
Herausgabe der Dozentenmappen 

» tägliche Raumkontrolle der Unterrichtsräume und Fachkabinette bzgl. 
Ordnung und Sauberkeit, insbesondere Sanitär- und Küchenräume, 
Unterschrift im Reinigungsprotokoll sowie Mängelanzeigen 

» Unterstützung bei Hausmeistertätigkeiten 
» Kontrolle der Parkplätze im Hof (inkl. Eingangstor) 
» Bereitstellung und Aufbau der angeforderten Medientechnik, Ausgabe und 

Rückholung der technischen Geräte (z. B. Beamer, Leinwände usw.) 
» Unterstützung der Dozenten/-innen bei technischen Fragen und Problemen 
» Information der Kursteilnehmenden, der Dozenten/-innen bzgl. 

Kursdurchführung, Raumvergabe, Kursausfall/Verschiebung 
» Rücksprache mit Dozent/-innen bei kurzfristigen Ausfällen der Kurse und 

Weitergabe der Information an die Fachbereichsleiter/-innen 
» Weiterleitung von Anfragen, Problemen und Beschwerden der Dozenten/-

innen, sowie der Kursteilnehmenden an die Geschäftsstelle 
(Beschwerdemanagement) 
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Amt für Bildung 

Tätigkeitsbeschreibung Stadt- und Regionalbibliothek 
 
Die Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt ist mit ihrem Filialnetz von sieben 

Zweigstellen und einer Fahrbibliothek die größte öffentliche Bibliothek in Thü-

ringen. Als Bildungs- und Medienzentrum der Landeshauptstadt Erfurt dient die 

Bibliothek der allgemeinen, schulischen, beruflichen und persönlichen Aus-, 

Fort- und Weiterbildung, der Leseförderung, der Persönlichkeitsentwicklung 

und Lebensorientierung mit dem Ziel einer unabhängigen informellen Orientie-

rung und der Gewährleistung einer freien Meinungsbildung. 

Einsatzbereich Ausleihe / Bibliothek am Domplatz 

» Medienpflege  
» Beratung und Unterstützung der Bibliotheksbesucher an den Terminals 

(Rückgabe, Verbuchung) 
» Sortiertätigkeiten 
» Reinigungstätigkeiten 
» Aufsichtstätigkeiten 
» Verteilung von Werbematerialien im Erfurter Stadtgebiet 
» Unterstützung bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
» Räumarbeiten 
» körperliche Belastbarkeit erforderlich 
» digitale Grundkenntnisse und gute Kommunikationsfähigkeit wünschens-

wert 
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Amt für Bildung 

Tätigkeitsbeschreibung Schülerbibliotheken 
 

Betreuung der Schülerbibliotheken 

» Anleitung der Schülerinnen und Schüler im Umgang mit Mediensichtung 
» Verwaltung und Archivierung von Fachliteratur und Lehrmitteln 
» Betreuung von PC-Arbeitsplätzen in der Bibliothek 
 
Unterstützung bei der Durchführung von Schulprojekten 
 
» Entwerfen und Herstellen von Anschauungsprojekten 
» Mitwirkung bei der Ausgestaltung von Schulfesten sowie  beim 

„Tag der offenen Tür“, o. ä. 
» Schulveranstaltungen 
» Mitwirkung bei der Ausgestaltung des Schulgebäudes 
 
Freizeitbetreuung 
  
» Hilfestellung bei den Betreuungsaufgaben des pädagogischen Personals 
» Begleitung von Schülerinnen und Schülern auf außerschulischen Wegen,  

Wandertagen  
» Bearbeitung und Verrichtung von Tätigkeiten, die keiner pädagogischen 

Qualifikation bedürfen 
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Tätigkeitsbeschreibung Förderzentren mit verschiedenen  
Schwerpunkten 
 
Unterstützung bei der Betreuung von Schüler/-innen an den Förderzentren. 
 
Betreuung der Schüler/-innen 
 
» Begleitung vom Fahrdienst in das Schulgebäude 
» Hilfestellung im Unterricht und bei Fördermaßnahmen 
» Tätigkeiten im Rahmen der Grundpflege (Hilfestellung bei Toilettengängen, 

beim Umziehen zum Sport– und Schwimmunterricht, bei den Mahlzeiten) 
» Begleitung zu den Therapeuten im Haus 
» keine Tätigkeiten allein mit Schüler/-innen, nur begleitend tätig  
 
Freizeitbetreuung 
 
» Hilfestellung bei den Betreuungsaufgaben des pädagogischen Personals 
» Begleitung von Schüler/-innen auf außerschulischen Wegen,  

Wandertagen, Theateraufführungen o. ä. 
» Angebote im Rahmen der Arbeitsgemeinschaften 
» Unterstützung bei der Ferienbetreuung 
» Bearbeitung und Verrichtung von Tätigkeiten, die keiner pädagogischen 

Qualifikation bedürfen 

Amt für Bildung 
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Kulturdirektion 

Einsatzbereiche in den Kunstmuseen der Stadt Erfurt 
 

Angermuseum 
 
Das Kunstmuseum der Landeshauptstadt. Der vormals kurmainzische Pack- und 
Waagehof aus dem frühen 18. Jahrhundert mit seiner reich verzierten Prunkfas-
sade gehört zu den schönsten Bauwerken der Erfurter Altstadt. Vor über hundert 
Jahren, 1886, wurde hier aufgrund der Schenkung des künstlerischen Nachlasses 
Friedrich Nerlys durch seinen Sohn an die Stadt Erfurt zunächst eine Gemälde-
galerie eröffnet, doch innerhalb kurzer Zeit entwickelte sich ein kulturge-
schichtlich vielspartiges Sammlungsgefüge, das später durch Aufteilung auf 
andere Gebäude den Aufbau des Stadtmuseums, des Thüringer Volkskundemu-
seums und des Naturkundemuseums beförderte. Nach längerer Umbau– und 
Modernisierungsphase präsentiert das Haus seit 2010 Dauer– und Sonderaus-
stellungen der Kunst und des Kunsthandwerks.  

 
 
 

Angermuseum Erfurt 
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Kulturdirektion 

Kunsthalle 
 
Die Kunsthalle ist eine überregional orientierte und anerkannte Adresse für 
zeitgenössische Bildende Kunst aller Erscheinungsformen mit dem Schwer-
punkt Fotografie. Das Neue, Ungewöhnliche zeitgenössischer Kunst, die immer 
neu Reflexionen und Fragen provoziert, steht intentional im Zentrum des Aus-
stellungsprogramms. In diesem Sinne versteht die Kunsthalle Erfurt sich auch 
als spezifische Bildungseinrichtung auf dem Gebiet der modernen und zeitge-
nössischen Kunst, die Angebote zur ästhetischen Auseinandersetzung unter-
breitet und diese in zahlreichen Führungen und Vorträgen vermittelt. 

Galerie Waidspeicher 
 
Nationale und internationale zeitgenössische Kunst prägt das Profil der  
Galerie Waidspeicher, die sich in einem reizvollen Innenhof inmitten des so ge-
nannten Lateinischen Viertels der Erfurter Altstadt befindet. Vorrangig  
werden Installationen, Objekte, Plastik, Szenografie und Kunsthandwerk  
gezeigt. Dazu kommen Malerei, Grafik und Fotografie. Die Galerie hat sich be-
sonders die Förderung regionaler Künstler, Kunst- und Kulturvereine zur Aufga-
be gemacht. Die Galerie gehört zum Ensemble Kulturhof zum Güldenen  
Krönbacken. 

Kunsthalle Erfurt 
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Kulturdirektion 

Tätigkeitsbeschreibung Kunstmuseen der Stadt Erfurt 
 
» Öffentlichkeitsarbeit 
» Hilfe im organisatorischen und technischen Bereich 
» konzeptionelle Unterstützung beim Ausstellungsaufbau 
» Unterstützung der Museumstechniker  
» Unterstützung und Mitarbeit bei museumspädagogischen Projekten:  

Die Freiwilligen haben die Möglichkeit, eigene pädagogische Projekte zu 
entwickeln und selbst Führungen für Schulklassen zu erarbeiten und durch-
zuführen. 

» Besucher- und Buchungsmanagement:  
Die Freiwilligen beraten Interessierte zu den verschiedenen Angeboten des 
Hauses, buchen die Anfragen und vermitteln die Termine an Mitarbeiter/-
innen. In diesen Aufgabenbereich fallen weiterhin die monatliche Besucher-
statistik und die Mitarbeit bei der jährlichen Besucherbefragung.  

» Office-Organisation:  
Die Office-Organisation bezieht sich hauptsächlich auf den täglichen Post-
eingang und -ausgang sowie das Ausführen von Bestellungen. Mit der Über-
nahme dieser Tätigkeiten übernehmen die Freiwilligen eine wichtige 
Schnittstellenfunktion. In ihrer täglichen Arbeit übernehmen sie Verantwor-
tung und werden angeleitet, um selbstständig zu arbeiten.  Dabei erhalten 
sie Einblicke in die Kernbereiche eines Museums, aber auch in städtische Ver-
waltungsstrukturen. 
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Kulturdirektion 

Einsatzbereiche in den Geschichtsmuseen der Stadt Erfurt 
 
Stadtmuseum 
 
Ein Haus voller Geschichte(n): Im historischen Waidhändlerhaus „Zum Stock-
fisch“ von 1607 finden sich Schätze, Köpfe und Wendepunkte aus 1275 Jahre 
Stadtgeschichte.  
 
 
Alte und Kleine Synagoge 
 
Die Alte Synagoge ist mit ihren ältesten Bauteilen aus dem 11. Jahrhundert die 
älteste, bis zum Dach erhaltene Synagoge in Mitteleuropa. Hier ist 2009 ein  
außergewöhnliches Museum entstanden und ein Ort geschaffen worden, an 
dem mittelalterliche Sachzeugnisse der jüdischen Gemeinde Erfurts der Öffent-
lichkeit zugänglich sind. Zusammen mit der Dokumentation der Baugeschichte 
der Synagoge selbst sollen sie ein Schlaglicht auf die Geschichte der Erfurter 
Gemeinde werfen, die im Mittelalter eine herausragende Stellung in Europa 
innehatte. Seit September 2023 gehört die Alte Synagoge und Mikwe zum UNE-
SCO-Welterbe jüdisch mittelalterliches Erbe Erfurt.  

Alte Synagoge 
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Kulturdirektion 

 
 

 
 

Kleine Synagoge 



13 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erinnerungsort Topf & Söhne 
 
Der „Erinnerungsort Topf & Söhne“ - die Ofenbauer von Auschwitz“ ist der einzi-
ge Ort innerhalb der europäischen  Erinnerungslandschaft, der auf einem  
historischen Firmengelände die Verbindung von privaten Unternehmen und 
dem nationalsozialistischen Menschheitsverbrechen dokumentiert.  Er ermög-
licht damit einen neuen Zugang zur Auseinandersetzung mit dem Holocaust. 
Am Beispiel der Mitwisser- und Mittäterschaft während der NS-Zeit wirft er  
Fragen nach der Verantwortung des Einzelnen in seinem Alltag heute auf. 

Kulturdirektion 

Erinnerungsort Topf & Söhne 
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Kulturdirektion 

Tätigkeitsbeschreibung Geschichtsmuseen der Stadt Erfurt 
 
» Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit wie Verteilung Flyer, einfache 

Fotoarbeiten 
» Hilfe im organisatorischen und technischen Bereich sowie beim 

Ausstellungsauf- und -abbau 
» Unterstützung der Arbeiten in der wissenschaftlichen Sammlung 

(Inventarisierung, Inventur, Depotarbeiten) 
» Unterstützung bei Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung im 

Veranstaltungsbereich (z. B. Technik, Catering) 
» Mitarbeit bei museumspädagogischen Projekten und Gruppenbetreuung 

unter Anleitung 
» Unterstützung des Besucherservice und Buchungsmanagement, 

Ansprechpartner/-in für Nutzer/-innen 
» Hilfe und Unterstützung in der Bibliotheksbetreuung wie Einsortierung, 

Katalogisierung, Leihverkehr 
» Hilfe bei der Office-Organisation wie Kopierarbeiten, Dateneingaben,  

Bestellungen, Botengänge 
» Sie erhalten Einblicke in die Kernbereiche eines Museums, aber auch in 

städtische Verwaltungsstrukturen. 
» Besucher- und Buchungsmanagement: die Freiwilligen beraten Interessierte 

zu den verschiedenen Angeboten des Hauses, buchen die Anfragen und 
vermitteln die Termine an Mitarbeiter/-innen. In diesen Aufgabenbereich 
fallen weiterhin die monatliche Besucherstatistik und die Mitarbeit bei der 
jährlichen Besucherbefragung. Hinzu kommt die Bearbeitung der 
Besucheranfragen für die Führungen, Projekte und Anfragen der Guides.  

» Bibliothek und Bookshop: die Bibliothek wird ständig durch Neuankäufe von 
Medien erweitert. In den Verantwortungsbereich der Freiwilligen gehören 
nach Absprache der Einkauf, die Kategorisierung und die Einsortierung. 
Zudem sind sie auch Ansprechpartner/-in für Nutzer/-innen. 

» Office-Organisation: die Office-Organisation bezieht sich hauptsächlich auf 
den täglichen Posteingang und -ausgang sowie das Ausführen von 
Bestellungen. Mit der Übernahme dieser Tätigkeiten übernehmen die 
Freiwilligen eine wichtige Schnittstellenfunktion. Es besteht für die  
Freiwilligen die Möglichkeit, alle Arbeitsbereiche der Geschichtsmuseen 
kennenzulernen und entsprechend zu vertiefen. Aufgrund der vielseitigen  
Veranstaltungen erhalten sie Einblicke in aktuelle Fragen und  
gesellschaftliche Diskurse. In ihrer täglichen Arbeit übernehmen sie  
Verantwortung und werden angeleitet, selbstständig zu arbeiten.  
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Kulturdirektion 

Tätigkeitsbeschreibung Naturkundemuseum  
 
Das Erfurter Naturkundemuseum ist ein landesweit agierendes Museum mit 
dem Schwerpunkt Biologie Thüringens. Es ist eins der modernsten Naturmuseen 
Deutschlands mit einer Ausstellungsfläche von rund 1.000 m². Neben Umwelt– 
und museumspädagogischen Themen für Familien und Schulklassen sind viel-
fältige Bereiche auch in der internationalen und nationalen Forschung abzude-
cken. Insgesamt neun Mitarbeiter und Mitarbeiterinneninnen planen, realisie-
ren und organisieren die museumsspezifischen Aufgaben der Sammlung, Be-
wahrung, Forschung und Ausstellung.  
 
Tätigkeitsfelder  
 
» Unterstützungsarbeiten beim Ausstellungsauf- und Abbau 
» Unterstützungsarbeiten in der wissenschaftlichen Sammlung 
» Mitbegleitung der Schulklassen an Projekttagen zu Naturthemen 
» Arbeiten im Freigelände (Außenstelle Burg Gleichen in Wandersleben) 
» Durchführung einzelner Projektteile unter Anleitung 
» Vor- und Nachbereitung der Gruppenaufenthalte 
» Hilfe bei Öffentlichkeitsarbeiten, wie Verteilung von Flyern, etc. 
» Hilfe bei Hausmeistertätigkeiten, Tierpflege 
  
Voraussetzungen/Sonstiges 
  
» Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, auch Grundkenntnisse PC 
» Fähigkeit zu langfristigen Routinearbeiten 
» schnelle Auffassungsgabe und Erlernen von Fachtermina 
» motiviert zur Arbeit mit Schulkindern 
» keine Allergien 
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Kulturdirektion 

Einsatzort Museum für Volkskunde 
 
Das Museum für Thüringer Volkskunde ist das alltagshistorische Museum der 
Landeshauptstadt und im städtischen Kontext das größte Museum seiner  
Branche im Ostteil Deutschlands. Auf ca. 800 Quadratmetern Ausstellungsflä-
che bieten mehrere Dauerausstellungen und ein Sonderausstellungsbereich  
Blicke auf Alltag und Kultur seit 1800 bis in die Gegenwart. Seine reichhaltigen 
Sammlungen umfassen insbesondere ländliche und kleinstädtische Sachkultur: 
Möbel, Hausrat, Arbeitsgeräte, Textilien, Glas, Keramik, Schmuck, religiöse Ge-
genstände und Objekte der Volkskunst; Sammlungsbestände zur Alltagskultur 
des 20. und 21. Jahrhunderts sind im Aufbau. 
  
Tätigkeitsfelder 
 
» Unterstützung der Arbeiten in der wissenschaftlichen Sammlung  

(Inventarisierung, Inventur, Depotarbeiten) 
» Sichtung und Strukturierung von Beständen, einfache Fotoarbeiten 
» Einarbeiten von Dokumentationen in die Objektdatenbank 
» Hilfe bei Öffentlichkeitsarbeiten, bei Organisation, Durchführung,  

Nachbereitung  von Veranstaltungen 
» Besucherbetreuung, Erarbeitung und Durchführung von kleinen  

Führungen 
» Vor- und Nachbereitung der Gruppenaufenthalte 
» Hilfe beim Auf- und Abbau der Ausstellungen 
 
Voraussetzungen/Sonstiges  
 
» sehr gute Auffassungsgabe 
» historisch und volkskundlich interessiert 
» physisch belastbar 
» Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, Grundkenntnisse PC 
» Grundkenntnisse des Archivierens und Inventarisierens wünschenswert 
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Kulturdirektion 

Einsatzort Stadtarchiv 
 
Das Stadtarchiv ist das Gedächtnis der Stadt Erfurt. Es verwahrt schriftliche Un-
terlagen, z. B. Urkunden und Akten, aber auch Zeitungen, Plakate, Bilder und 
vieles andere. Es besteht seit mindestens 700 Jahren und ständig kommen neue 
Archivalien hinzu. Diese Archivalien müssen erschlossen, d. h. geordnet und ver-
zeichnet werden, damit sie auffindbar und benutzbar so. Das war im Mittelalter 
so und ist heute nicht anders. Aber die Methoden haben sich geändert. 
Mitarbeiter des Archivs erstellen heute Datenbanken, digitalisieren historische 
Quellen und machen sie online verfügbar. Sie kümmern sich auch um die ord-
nungsgemäße Erhaltung der historischen Quellen. 
 
Tätigkeitsfelder 
 
» Erschließung eines Quellenbestandes, z. B. Bilder 
» Sichtung des Bestandes 
» Strukturierung 
» Fotos und Negative für die Digitalisierung vorbereiten (Dubletten  

entfernen, zu digitalisierende Negative bestimmen) 
» Aufbau der Bestands-Datenbank 
» Digitalisate in die Datenbank  

einlesen 
» Bildbeschreibung und  

Eigenschaften der VE hinzufügen 
» Online-Findbuch erstellen 
» Bildbestand fachgerecht verpacken 
 
 
 
 

Stadtarchiv Erfurt 
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Kulturdirektion  

Einsatzort Benary-Speicher | Restaurierungswerkstätten 
 
Erfurts wirtschaftlicher Erfolg im 19. Jahrhundert liegt u. a. auch im Erwerbsgar-
tenbau begründet. Namen wie Christian Reichart, Wegbereiter des gartenbauli-
chen Siegeszuges, Jacob Platz, Blumenschmidt und Niels Lund Chrestensen,  
Spezialisten in Samenzucht und Vertrieb, sind zu nennen und eine Familie die-
ser Branche gab dem Haus seinen Namen: Benary-Speicher.  
Seit April 2001 befindet sich im Benary-Speicher, neben einem Schaudepot der 
Erfurter Museen, ein Druckereimuseum. Im Benary-Speicher kann man unter her-
vorragenden Raumbedingungen funktionstüchtige Druckereimaschinen der 
letzten zwei Jahrhunderte in Aktion erleben. Es handelt sich dabei z. B. um eine 
Kniehebelpresse von 1865, eine Boston-Tiegeldruckpresse aus dem Jahr 1880 
oder einen Typographen (Setzmaschine) von 1910. Weiterhin sind Scheren, eine 
Falz- und eine Heftmaschine zu sehen. Zudem ist im ersten Obergeschoss des 
Benary-Speichers ein Schaudepot untergebracht, in dem Objekte aus dem Muse-
um für Thüringer Volkskunde Erfurt und dem Angermuseum aufbewahrt und 
präsentiert werden. 
 
Tätigkeitsfelder 
  
» Öffentlichkeitsarbeit 
» Hilfe im organisatorischen und technischen Bereich 
» konzeptionelle Unterstützung beim Ausstellungsaufbau 
» Unterstützung des Museumstechniker 
» Besucher- und Buchungsmanagement:  

Die Freiwilligen beraten Interessierte zu den verschiedenen Angeboten des 
Hauses, buchen die Anfragen und vermitteln die Termine an Mitarbeiter/-
innen. In diesen Aufgabenbereich fallen weiterhin die monatliche Besucher-
statistik und die Mitarbeit bei der jährlichen Besucherbefragung. Hinzu 
kommt die Bearbeitung der Besucheranfragen für die Führungen und Projek-
te. 
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Jugendamt 

Tätigkeitsbeschreibung für alle Kindertageseinrichtungen 
 
Die Kindertagesstätten der Stadtverwaltung Erfurt sind auf alle Stadtgebiete 
verteilt. Sie unterscheiden sich in Konzeption, baulichen Besonderheiten, indi-
viduell gestaltetem Außengelände und Anzahl der zur Verfügung stehenden 
Plätze. Als Bundesfreiwillige/r in einer unserer Einrichtungen sind Sie Teil des 
pädagogischen Teams und unterstützen die Fachkräfte in ihrer täglichen Arbeit. 
Sie begleiten die Kinder in ihrem Kindergarten-Alltag, erhalten Einblick in die 
kindliche Entwicklung, können sie in verschiedenen Situationen  
beobachten und tragen aktiv dazu bei, dass alle Kinder in ihrer Individualität 
wahrgenommen und gefördert werden. 
 
Tätigkeitsfelder 
 
» Kennenlernen des pädagogischen Alltags 
» Begleitung der Kinder in unterschiedlichen Bereichen 
» Förderung der Kinder in ihrer Selbstständigkeit 
» Möglichkeit der Umsetzung eigener Ideen in Absprache mit dem Team 
» Mitgestaltung und Unterstützung bei der Planung und Durchführung von 

Angeboten, Projekten, besonderen Aktionen, Festen und Ausflügen 
» Unterstützung im pflegerischen und hauswirtschaftlichen Bereich 
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Garten- und Friedhofsamt 

Tätigkeitsbeschreibung Garten- und Friedhofsamt 
 
Das Garten– und Friedhofsamt bietet 14 Stellen im Bereich der Grünflächenun-
terhaltung für Pflanz-, Pflege- und Reinigungsarbeiten auf Flächen der Stadt 
Erfurt sowie den dazugehörigen Ortsteilen, dem Hauptfriedhof und anderen 
Flächen. 
 
» Mitwirkung bei zusätzlichen Pflegemaßnahmen auf Grünanlagen im Stadt-

gebiet und den Ortsteilen sowie im Dendrologischen Garten/Luisenpark 
» Mitwirkung bei der Landschafts- und Stadtbildpflege 
» Durchführung von Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen auf  

öffentlichen Grün-, Spielplatz- und Freizeitanlagen 
» Verwaltung kommunaler Landwirtschafts- und Gartenbauflächen 
» Bewirtschaftung des Kommunalwaldes 
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Umwelt- und Naturschutzamt 

Tätigkeitsbeschreibung Umwelt- und Naturschutzamt 
 
Einsatzbereich im Innendienst (je nach Eignung der Bewerber/-in) 
 
» Pflege von Akten, Recherche zu Ersatzpflanzungen, Organisation von Kon-

trollterminen 
 - Vor- und Nachbereitung der Schutzgebiets- und Wanderwegkontrollen 
 - Konzeption zur Digitalisierung der Wanderwege und der Erneuerung der 
   Beschilderung 
 - Konzeption und Aktualisierung der Schutzgebietsbeschilderung 

» Unterstützung bei der Vorbereitung von Veranstaltungen 
 
Einsatzbereich im Außendienst (je nach Eignung der Bewerber/-in) 
 
» Hilfe bei der Kontrolle von Ersatzpflanzungen und Schutzgebieten 

 - Kontrolle der Wanderwege, Markierung von Wanderwegen und  
    Instandhaltung der Beschilderung 

» Hilfe bei der Bergung verletzter Tier und deren Transport zum Tierarzt oder 
zur Vogelschutzwarte 

» Unterstützung bei der Durchführung von Veranstaltungen 
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Umwelt- und Naturschutzamt 

Tätigkeitsbeschreibung  NaturErlebnisGarten Fuchsfarm 
 
Geländepflege (je nach Eignung der Bewerber/-in) 
» Wartungs– und Reparaturarbeiten an den Wasseranlagen (Teiche, Bach, 

Löschteich) 
» Instandhaltung, Reparatur und Wartung der Außenanlagen (Neuansaat der 

Wiesen, Sandgrube, Hecken– und Baumschnitt, Weidenzäune innerhalb,  
Außenzaun, Irrgarten, Lehmofen, Pizzaofen,  Bienenhausanlage, Klangorgel, 
Tastboxen, Geologischer Lehrpfad, Weidenhäuschen,  
Sonnenuhr, Gartenarbeiten) 

» Konzeption und Bau von neuen Elementen 
 
Arbeiten in und an den Gebäuden 
» Instandhaltung des Haupthauses, der Werkstatt, der Holzwerkstatt und  

des Gewächshauses 
» Wartung und Pflege der Geräte 
» Hilfsmittelanfertigung 
 
Betreuung von Kindergruppen (je nach Eignung der Bewerber/-in) 
» Unterstützung bei der Betreuung von Kindergruppen und anderen  

Besucher/-innen 
 - Entwicklung und Erprobung neuer Angebote 

NaturErlebnisGarten Fuchsfarm, Erfurt 
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Umwelt- und Naturschutzamt 

Tätigkeitsbeschreibung Biotoppflege 
 
Die Bundesfreiwilligen werden in der Biotop- und Schutzgebietspflege der 
Stadt Erfurt eingesetzt. In den 4 Landschaftsschutzgebieten (LSG), 3 Natur-
schutzgebieten (NSG), 45 Geschützten Landschaftsbestandteilen (GLB) sowie 
den zahlreichen gesetzlich geschützten Biotopen, an Baumdenkmälern (ND),  
Flurgehölzen und geologischen Denkmälern gilt es, einen günstigen Zustand 
der wertvollen Habitate durch pflegerische Maßnahmen herzustellen bzw.  
langfristig zu erhalten. Dies geschieht, je nach Ausgangssituation, in  
mehreren Etappen über einige Jahre verteilt, um die Lebensbedingungen in 
den verschiedenen Ökosystemen nicht zu plötzlich radikal zu verändern. 
Viele Biotope bedürfen einer ständig wiederkehrenden, jährlichen Pflege,  
um das entsprechende Arteninventar an seltenen, teilweise stark bedrohten,  
Pflanzen und Tieren zu erhalten. Andere Flächen haben ein sehr kompliziertes 
Pflegeregime, wo einzelne Schritte zwingend aufeinander erfolgen. 
Im Allgemeinen handelt es sich um Mäharbeiten, Strauchschnitt und kleinere 
Rodungen. Das Team der Biotoppfleger/-innen (Vorarbeiter/-in, Freiwillige, 
gefördert Beschäftigte) ist gemeinsam im Gelände unterwegs. Die Arbeit auf 
den jeweiligen Flächen dauert einige Tage bis ein paar Wochen. Die Arbeit 
findet immer im Freien statt. Bei Schlechtwetter werden alternative, vorbe-
reitende Arbeiten in der Holzwerkstatt absolviert. Die Bundesfreiwilligen 
erhalten eine Unterweisung in Geräte und Maschinen der Landschafts- und 
Grünpflege (Motorsense, Balkenmäher). Die Arbeitsabläufe werden so gestal-
tet, dass eine Abwechslung in der Maschinenbedienung und Arbeiten ohne 
Maschinen stattfindet. Das zu bearbeitende Gelände ist teilweise anspruchs-
voll, weil einige Hänge bearbeitet werden müssen. Neben den Maßnahmen 
für Arten- und Biotopschutz, die auch für die Gesellschaft höchste Priorität 
besitzen, wird direkt auch die Erholungsnutzung der Schutzgebiete für  
Bürger/-innen ermöglicht und gefördert. Dies trifft auch für den Erfurter  
Steigerwald zu. So gehören zu den Maßnahmen die Entmüllung der Schutzge-
biete, die Wartung von Beschilderungen und Ausbesserung von Wegen und 
Brücken.  
Es werden auch unmittelbare Artenschutzmaßnahmen durchgeführt, wie z. B. 
Schutzzäune für Amphibien oder für den Biber sowie die Errichtung von neu-
en Lebensstätten, beispielsweise Lebenstürme und Insektenhotels und es 
werden Lebensräume verbessert durch Gehölzpflanzungen.  
 
Ein Führerschein zum Führen von Kraftfahrzeugen bis 3,5 t ist wünschens-
wert, aber keine Voraussetzung. Eine gewisse körperliche Fitness ist notwen-
dig, ebenso Bereitschaft an der Arbeit im Freien und im Team.  
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Amt für Soziales 

Städtische Seniorenklubs 

Die vier kommunalen Seniorenklubs der Stadt Erfurt sind offene Begegnungs-
stätten, vorrangig für die Generation 50+, sowie Mitmenschen die bereits aus 
dem Arbeitsleben ausgetreten sind. Mit einem breiten Kurs- und Veranstal-
tungsangebot wollen wir möglichst viele Interessen der Besucherinnen und Be-
sucher aufgreifen. Die Klubs leben vor allem vom freiwilligen Engagement und 
dem Austausch mit zahlreichen Netzwerkpartnerinnen und -partnern. Als Orte 
der Begegnung und Information, bieten sie in Sachen Beratung und Vermittlung 
schnelle und einfache Unterstützung. 
 

Tätigkeitsbeschreibung Seniorenklubs 
 
Organisation und Durchführung der täglichen Arbeitsaufgaben zur Betreuung 
 
» Erweitern der Alltagskompetenz der Besuchenden durch Gespräche, Vorlesen, 

Spiele u. ä. m.  
» Hilfe und Begleitung von Besuchenden bei Erledigungen und Wegen 
 
Mitarbeit in technisch-organisatorischen Bereichen 
 
» Hilfe bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Veranstal-

tungen innerhalb des Seniorenklubs (Umräumen, Reinigung, Dekoration,  
Einkauf) lt. monatlichem Veranstaltungsplan 

» hauswirtschaftliche Tätigkeiten im Seniorenklub (Küche, Reinigung),  
Belehrung für Personen im Umgang mit Lebensmitteln gemäß § 43 Abs. 4, 5 
des Infektionsschutzgesetzes (IfG) muss vorgelegt werden (Gesundheitspass) 

» gärtnerische Arbeiten im Außengelände 

 
 



25 

 

Städtische Seniorenklubs – Orte für Begegnung und Beratung! 

 
Stadtverwaltung Erfurt  

Seniorenklub Daberstedt 
Hans-Grundig-Straße 25 

99099 Erfurt 
Tel.: 0361 3459656 | 0361 26288497 

 
Stadtverwaltung Erfurt 

Seniorenklub „Treff der Generationen Roter Berg“ 
Jakob-Kaiser-Ring 56a 

99087 Erfurt 
Tel.: 0361 6556388 

 
Stadtverwaltung Erfurt 

Seniorenklub 
Berliner Straße 26 

99091 Erfurt 
Tel.: 0361 6554145 

 
Stadtverwaltung Erfurt  

Seniorenklub Altstadt 
Weitergasse 25 

99084 Erfurt 
Tel.: 0361 5626789 | 0361 26209880 
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Zuständige Ämter 

Ansprechpartnerin Jugendamt 
 Kathrin Friede 

  0361 655-4759 
 kathrin.friede@erfurt.de 
 Steinplatz 1 | 99085 Erfurt  
 
Ansprechpartnerin Garten- und Friedhofsamt   
 Claudia Sieg 
    0361 655-5808 
 claudia.sieg@erfurt.de 
 Heinrichstraße 78 | 99092 Erfurt 
 
Ansprechpartner Kulturdirektion 
 Marc Lischewski  
  0361 655-1615 
 marc.lischewski@erfurt.de 
 Benediktsplatz 1 | 99084 Erfurt 

 
Ansprechpartner Umwelt- und Naturschutzamt  

Angelika Gehlhaar 

 0361 655-2595 
 angelika.gehlhaar@erfurt.de 
 Stauffenbergallee 18 | 99085 Erfurt 
 

Ansprechpartnerin Amt für Bildung/Förderzentren 
 Ina Freitag  
  0361 655-4050 
 ina.freitag@erfurt.de 
 Schottenstraße 22 | 99084 Erfurt 
 
Ansprechpartnerin Amt für Bildung/Volkshochschule 
 Tina Gerhardt-Drysch 

 0361 655-2963 
 tina.gerhardt@erfurt.de 
 Schottenstraße 7 | 99084 Erfurt 

 
Ansprechpartnerin Amt für Soziales 
 Petra Sollwedel    Jacqueline Adloff 
  0361 655-6320    0361 655-6300 
  petra.sollwedel@erfurt.de   jacqeline.adloff@erfurt.de 
 Juri-Gagarin-Ring 150 | 99084 Erfurt Juri-Gagarin-Ring 150 | 99084 Erfurt 
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